
 

 

             

 

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am 
Leben rund um unsere Basilika St. Apos-
teln am Neumarkt, 

Ostern ist kein einzelner Tag – es ist ein 

Weg, eine fortdauernde Zeit. Die Kirche 

lädt uns dabei ein, die fünfzig Tage zwischen Ostern und Pfingsten wie einen einzigen großen 

Festtag zu feiern. Eine Zeit, in der wir Woche für Woche neu entdecken dürfen: Das Leben hat 

gesiegt, unsere christliche Hoffnung ist unkaputtbar. Denn: Christus ist auferstanden. 

Hinter den 40 Tagen bis Christi Himmelfahrt und den 50 Tagen bis Pfingsten steckt keine Re-

chenaufgabe, sondern eine tiefe geistliche Ordnung. Die Zahl 40 ist in der Bibel und in der Litur-

gie eine Zahl der Vorbereitung und der Wandlung: 40 Jahre zog Mose durch die Wüste, 40 Tage 

fastete Jesus, 40 Stunden dauerte es von der Kreuzigung bis zur Auferstehung. So erzählen es 

auch die Apostelgeschichte und die kirchliche Überlieferung: Der Auferstandene zeigt sich sei-

nen Jüngern über einen Zeitraum von 40 Tagen hinweg. Er stärkt ihren Glauben, öffnet ihnen die 

Schrift und bereitet sie darauf vor, dass seine Gegenwart eine neue Form annimmt. Christi 

Himmelfahrt markiert deshalb keinen Abschied im Sinne eines Verlustes, sondern eine Verwand-

lung:  

Christus entzieht sich der sichtbaren Gegenwart – und wird zugleich in neuer Weise gegenwär-

tig. 

Und dann sind da die 50 Tage bis Pfingsten. Diese Zeit ist keine bloße Verlängerung von Ostern, 

sondern ihre Entfaltung. Mit dem Himmelfahrtsfest stimmen wir ein in das große Gebet um Got-

tes Heiligen Geist, wir beten die Pfingstnovene – neun Tage der intensiven Bitte um Erneuerung 

der Kirche durch Gottes Geist. Diese Form des Gebets hat einen ganz konkreten biblischen Ur-

sprung: In der Apostelgeschichte wird erzählt, dass die Jüngerinnen und Jünger nach der Him-

melfahrt Jesu in Jerusalem zusammenblieben. Sie wussten nicht genau, wie es weitergeht – aber 

sie taten das Entscheidende: Sie beteten. Neun Tage lang, so sagt die kirchliche Tradition, ver-

harrten sie im Gebet und warteten auf die Verheißung Jesu, auf die Kraft aus der Höhe. Erst 

dann, an Pfingsten, wurden sie vom Heiligen Geist erfüllt und fanden den Mut, hinauszugehen 

und die Botschaft zu verkünden. 
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Schon früh hat die Kirche diese Zeit bewusst gestaltet. Aus dem gemeinsamen Beten der ersten 
Gemeinde entstand die Tradition der „Novene“ (vom lateinischen novem = neun). Seit vielen 
Jahrhunderten bereiten sich Christen in diesen neun Tagen zwischen Christi Himmelfahrt und 
Pfingsten betend vor 

Die frühen Christen haben diese 50 Tage als einen einzigen „großen Sonntag“ verstanden. Es 
war eine Zeit der Freude, des Aufatmens, des Feierns. Jede Woche, jeder Sonntag war ein klei-
nes Ostern im großen Osterfestkreis. Diese Tradition kann uns auch heute helfen, unseren Glau-
ben neu zu entdecken: als Einladung zu österlichem Leben. 

So lade ich Sie herzlich ein: Gehen wir gemeinsam durch diese österliche Zeit. Feiern wir das Le-
ben. Lassen wir uns verwandeln. 

Denn die Botschaft gilt – heute, morgen und an jedem Sonntag: Christus ist auferstanden. Und 
mit ihm beginnt alles neu. 

 

Ihr und Euer Dr. Dominik Meiering, Pfr.  

 
 
 
 
 
 
Aula-Kaffee 
Am Sonntag, dem 19.04. nach dem Hochamt um 9.30 Uhr, treffen wir uns wieder in der Apos-
teln-Aula. Alle sind herzlich eingeladen, dort bei einer Tasse Kaffee oder Tee ins Gespräch zu 
kommen, sich auszutauschen oder einander kennenzulernen. 
 

Impuls 

Thomas, einer der Zwölf 

Ich stelle mir Thomas als einen ziemlich vernünftigen Menschen vor. Nicht als Querulanten, 
nicht als schwierigen Charakter. Eher als einen, der in einer WhatsApp-Gruppe nicht sofort auf 
jede sensationelle Nachricht mit „Wow!!!“ reagiert, sondern erst mal denkt: Kann das stimmen? 
Die anderen schreiben: „Wir haben den Herrn gesehen.“ Thomas schreibt zurück: „Aha.“ 

Das ist ein ehrliches Wort. Zweifel scheint zwar einerseits eine Charakterschwäche zu sein. Wer 
zweifelt, hat nicht fest genug geglaubt. Thomas ist das egal. Er bringt quasi das empirische Den-
ken ins Neuen Testament. Und mal ehrlich: „Selig, die nicht sehen und doch glauben“ ist doch 
spätestens in unserer modernen Welt voller Fake News eine ziemlich fahrlässige Angelegenheit. 
Recherche ist ein Werkzeug, das moderne Ich-frag-mal-ChatGPT-Menschen zunehmend unnötig 
finden. Und schließlich: Ist es nicht auch eine Zumutung zu glauben, dass in einer Welt voller 
Lieblosigkeit und Verrücktheiten ausgerechnet die Liebe gewinnen soll? Eben. 

Thomas jedenfalls bleibt in der Geschichte. Denn als Jesus wiederkommt, wird er nicht aussor-
tiert. Auch kein Fußnotenhinweis: „Thomas, ehemals zweifelnd“. Sondern er bleibt einfach einer 
der Zwölf. Das ist vielleicht die eigentliche Pointe: Dass Zweifel nicht das Gegenteil von Glauben 
ist. Sondern womöglich sein ehrlichster Anfang. 

Einen schönen Sonntag und eine gute Zeit wünscht 
Peter Otten, Pastoralreferent in St. Agnes 



 
 

Gottesdienste vom 11. bis 19. April 2026 
 
 

Samstag, 11. April, Samstag der Osteroktav 
11.30   Tauffeier (Pfr. Wahl) 
17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

2. Sonntag der Osterzeit, 12. April: Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
Jk. A, L1: Apg 2,42-47  L2: 1 Petr 1,3-9  Ev: Joh 20,19-31 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Quasimodo geniti in-
fantes" | I. Choralmesse "Lux et origo" | Herrenschola St. Aposteln • Ludwig Goßner, 
Leitung und Orgel (Dr. Fabritz), verst. Pater Josef Kentenich 

11.30   Hl. Messe als Semestereröffnungsmesse der katholischen korporierten Studenten-
verbindungen in Köln (Pfr. Dr. Meiering) 

16.00   Sonntagsmusik | Akkordeon solo Nepomuk Golding, Konzertakkordeon 
Eintritt frei 

Montag, 13. April: Gedenktag des Hl. Martin 
18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

Dienstag, 14. April: Dienstag der 2. Osterwoche 
12.15   Marktmesse am Marienaltar (Dr. Fabritz)  
18.00   Hl. Messe (Pfr. Lukács) 

Mittwoch, 15. April: Mittwoch der 2. Osterwoche 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Meiering) 

Donnerstag, 16. April: Donnerstag der 2. Osterwoche 
18.00   Hl. Messe (Kpl. Thomsen)  

Freitag, 17. April: Freitag der 2. Osterwoche 
12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (Pfr. Dr. Meiering) 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Meiering) 

Samstag, 18. April: Samstag der 2. Osterwoche 
Kollekte für den Dom 

17.45   Vesper (P. Richard) 
18.00   Vorabendmesse (P. Richard) 

3. Sonntag der Osterzeit, 19. April 
Jk. A, L1: Apg 2,14.22-33  L2: 1 Petr 1,17-21  Ev: Lk 24,13-35 oder Joh 21,1-14 
Kollekte für den Dom 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Jubilate Deo omnis 
terra" | I. Choralmesse "Lux et origo" | Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, 
Leitung und Orgel (Msgr. Biskupek) 

11.30   Hl. Messe (Msgr. Biskupek)  
16.00   Sonntagsmusik | Gitarre solo Yaroslava Ihnatenko, Gitarre 

Eintritt frei 

 
 

 

  

 



 
 

 
 
 



 
 

 
 
 



 
 
 

Bewegungen der Seele – das neue Dasein des Auferstandenen in der Osterzeit  
Die Osterzeit erzählt von Bewegungen der Seele zwischen Staunen und Vertrauen. Sie hält aus, 
dass Auferstehung zunächst unglaublich bleibt und Zweifel nicht verschwindet. Sie spricht von 
Augen, die sich öffnen, und von einer Freude, die dem Tod widerspricht. Sie erzählt von einer 
Gegenwart, die trägt, und von einer Zukunft, die offen bleibt. Und sie fragt, was das neue Dasein 
des Auferstandenen mit unserem eigenen Leben zu tun hat.  
 

Fr 17.04.2026 – Verwunderung  
„Er ist auferstanden. Er ist nicht hier.“ Markus 16,6  

Wenn was unglaublich ist: „Das kann doch nicht wahr sein.“  
 

Fr 24.04.2026 – Zweifel  
„Streck deine Hand aus.“ Johannes 20,27  

Mit Zweifeln unterwegs: „Ich glaube – aber noch nicht ganz.“  
 

Fr 01.05.2026 – Erkennen  
„Da gingen ihnen die Augen auf.“ Lukas 24,31  

Erhellend, wenn man plötzlich anfängt, etwas zu kapieren.  
 

Fr 08.05.2026 – Freude  
„Der Tod ist verschlungen auf ewig.“ Jesaja 25,8  

Was für eine Freude, wenn der Tod nicht mehr das letzte Wort hat. 
 

Fr 15.05.2026 – Vertrauen  
„Ich bin bei euch alle Tage.“ Matthäus 28,20  

Nicht allein weitergehen, sondern mit Vertrauen in Gott, der mitgeht.  
 

Fr 22.05.2026 – Erwartung  
„Er wird wiederkommen.“ Apostelgeschichte 1,11  

Leben mit der Erwartung, dass da noch mehr kommt.  
 

 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Basilika St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:30 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  

St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      

Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 

und abwechslungsreichen Angebote unseres 

Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 

finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 

ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-

rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-

familienzentren/Angebote/  

. 

 

 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        basilikamusik.koeln 

  

 

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
 frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  

Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 
 


